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In NWR gibt es sehr viele Quer- und Seiteneinsteiger - wie auch immer die im momentan grade
heißen. Aber insbesondere in manchen Fächern (Mathe, Technik, aber auch andere Fächer) sind
deshalb momentan viele Referendare deutlich über 40 oder auch um die 50. Bei manchen ist
dies ein Vorteil, bei anderen ein Nachteil.

Für dich persönlich könnte möglicherweise problematisch werden, dass du sowohl in der Uni als
auch im Ref dann in der Schülersituation bist und teilweise von jüngeren Leuten ausgebildet
wirst.

Was diese Fächerkombination betrifft, würde ich mich auch unbedingt informieren. Es gibt
übrigens Kollegen, die zwei Nebenfächer unterrichten und bereuen, dass sie kein Hauptfach
haben, da sie angeblich von den Schülern und Eltern weniger ernst genommen werden. Ich
kann das aber nicht beurteilen, da ich ganz andere Fächer habe.

Ich würde dir aber auf jeden Fall zu einem Praktikum an einer Schule raten, bevor du die
Entscheidungs triffst.
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